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In dem vorigen Artikel iſt nachzuweiſen verſucht was von
der in der Denkſchrift die am 17 März v J dem Reichs
tage vorgelegt iſt enthaltenen und in den Erläuterungen zum
Geſetzentwurf über das Tabakmonopol wiederholten Behaup
tung daß Deutſchland in der Entwickelung der indirecten
Steuern im Vergleich zu anderen Ländern zurückgeblieben ſei,

ohne jede Voreingenommenheit gehalten werden dürfe An
derſelben Stelle der gedachten Erläuterungen heißt es dann

weiter unter gleicher Bezugnahme auf jene Dentkſchrift auch
ſei mit der Annahme des Zolltarif und rein befriedigender Zuſtand der Reichsfinanzen und der Einzel

ſtaaten vo nicht erreicht Mit anderen Worten Die
Mehreinnahmen des Reichsſchatzamtes aus den Zöllen und
der Tabakſteuer welche vor 3 Jahren vom Reichstag bewilligtvurden genügen nicht um das Reich finanziell Felbſtandig

von den Einzelſtaaten zu ſtellen es völlig auf die Matrikular
beiträge verzichten zu laſſen auch ſei die Entlaſtung der Einzel

ſtaaten mittels der indirecten Reichsſteuern noch nicht weit
genug gediehen um manche vielleicht gerechtfertigte Wünſchederſelben zur Ausführung reifen zu laſſen Es handelt ſich

alſo zunächſt darum daß die von den einzelnen Staaten nach
t Maßgabe ihrer Bevölkerung aufgebrachten Matrikularbeiträge

nicht bloß zum guten Theil wie bisher ſondern gänzlich u
die Mehreinnahmen des Reiches ausgeglichen und wo mögli
noch überſtiegen werden Mit der Uebertragung der Steuer

och

eine Stärkung des nationalen Einheitsgedankens Denn die
Matrikularbeiträge ſtellen ſo lange die einzelnen Staaten

ſelber über die Art ihrer Aufbringung zu beſchließen haben
trotz der ungerechten aber nun einmal kaum zu umgehenden
BVrertheilung nach der Volksmenge des betreffenden Staates

ſtatt nach ſeiner Volkswohlhabenheit noch immer ein gutes
Stück Partikularrecht dar Tritt aber das Reich als Wohl

tthäter auf und ſtattet es die einzelnen Staaten noch über die
Rückgewähr der Beiträge mit Geldſummen aus ſo wird auch
von dieſem Rechte nichts als eine leere Formalität bleiben
Da die deutſche Einheit in dieſem Falle durch eine Erweite
rung des indirecten Steuerſyſtems aufgebaut werden ſoll ſo

werden aber nicht nur die Einzelſtaaten in ihren Rechten ge
ſchmälert werden was vielleicht kein allzu großes Unglückwiäre da eine größere Gleichartigkeit der S in den

verbündeten Staaten recht wünſchenswerth iſt ſondern auch
der Reichstag ſelbſt wird Gefahr laufen in ſeinen Rechten
Einbuße zu erleiden Denn das iſt wohl unzweifelhaft daß
die directen Steuern bezw die e ſegamegige Anweiſung
auf dieſelben wie letztere durch die Einſtellung der Matrikular
beiträge in den Reichshaushalt üblich iſt einen ganz anderen
Hort für ein befriedigendes Einvernehmen zwiſchen Regierung

h an das Reich beabſichtigt man offenbar auch H

h der Matrikularbeiträge in der Bevorzugung der
reicheren Staaten bei den Erſatzeinnahmen wird es ſich ähn
lich verhalten nur werden die reicheren Staaten ihre Rolle
mit den begüterten Klaſſen vertauſchen Ausſchließlich fiska
liſch betrachtet würde eine Erweiterung des indirecten Syſtemswohl eine Blüthe der Finanzen in Reich und Einzelſtaaten

hervorbringen aber ſtaatsrechtliche und ſocialpolitiſche Erwä
gungen mahnen dringend von einem ſolchen Schritte ab Die
Unzufriedenheit in den ärmeren Klaſſen iſt ſchon jetzt groß
genug das zeigt das Daſein der Socialdemokratie Hüte
man ſich ja dem Funken neue Nahrung zu geben wie leicht
kann er bei einem Sturm dem die europäiſchen Staaten
ſchwerlich entgehen können da nach einer durch die Geſchichte
hundert und tauſendmal beſtätigten Erfahrung die Herrſchenden
nur durch die Noth gedrängt zu durchgreifenden Reformen
ſich zu entſchließen vermögen wie leicht könnte der Funke zu
einem verheerenden Brande entfacht werden der zu allererſt
Die treffen würde welche die Entwickelung der indirecten
Steuern begünſtigen wollen Wollen wir den deutſchen Ein
heitsgedanken ſo auf die Spitze treiben daß wir darüber
gegen unſere ärmeren Mitbürger ungerecht werden Hat
nicht das deutſche Volk der Einheit ſeiner politiſchen Ver
faſſung ſchon genug Opfer gebracht Sollen ſie denn in alle
Ewigkeit andauern Und muß man denn wirklich zur indi
recten Steuergeſetzgebung greifen um das Reich financiell
ſelbſtändig zu machen und ſich um die deutſchen Staaten das
Band einer einheitlichen Steuergeſetzgebung ſchlingen zu laſſen

ierzu bedarf es wahrlich nicht eines von den minder be
güterten Mitbürgern gebrachten Opfers noch andere Wege
führen zu dem Ziele wie wir weiter ſehen werden

Das Tabakmonopol im Volkswirthſchaftsrathe

Das alles andere beherrſchende Ereigniß des Tages iſt die
Verwerfung des Tabakmonopols im Volkswirthſchaftsrath
Und zwar mit vollem Rechte Nicht etwa inſofern weil
damit über das letzte Jdeal des Reichskanzlers ein vor
zugsweiſe autoritäres Urtheil geſprochen wäre wer wie die
liberalen Parteien ſtets beſtritten hat daß der Volkswirth
ſchaftsrath eine berufene Jnſtanz für wirthſchaftliche Einzelfragen
ſei der hat kein Recht ſich nunmehr mit beſonderer Genug
thuung darauf zu berufen daß dieſe Körperſchaft das Mono
pol verworfen habe Und ſicherlich fällt es auch keinem ver
nünftigen Liberalen ein eine ſo verkehrte Haltung einzu
nehmen Einzig aus ſachlichen Gründen iſt das Tabaks
monopol abzuweiſen gleichviel ob ihm der Volkswirthſchafts
rath zuſtimmt oder nicht zuſtimmt

Vielmehr liegt die Bedeutung des erwähnten Ereigniſſes
darin daß der Reichskanzler durch die Abſtimmung des Volks
wirthſchaftsraths ſich ſelbſt eine ſo empfindliche Niederlage

natürlich dieſe Körperſchaft um den letzten Reſt von mora
liſchem und politiſchem Credit bringen und auch ſonſt ſo viele
Unzuträglichkeiten haben daß dieſe Möglichkeit wohl als gänz
lich ausgeſchloſſen gelten darfdedenfals wenn eine mit der äußerſten Sorgfalt im
Sinne der Regierung zuſammengeſetzte Körperſchaft das Tabak
monopol ablehnt ſo iſt der letzte irgend mögliche Zweifel
daran geſchwunden daß die ungeheure Mehrheit des deutſchen
Volkes dieſen Plan entſchloſſen und rückhaltlos verwirft Eine
ernſtere Mahnung wieder einen engeren Zuſammenhang mit
dem Wollen und Wünſchen der Nation zu ſuchen iſt wohl
niemals an den Reichskanzler herangetreten und die allgemeine
Spannung richtet ſich natürlich in erſter Reihe darauf ob er
dieſe Mahnung beachten wird oder nicht Jeder ernſte Patriot
muß das erſtere wünſchen jeder ernſte Politiker wird das
letztere befürchten Zu lange hat Fürſt Bismarck an dieſem
Plane mit eiſerner Zähigkeit feſtgehalten als daß man ohne
Weiteres vorausſetzen dürfte er werde nicht ſogar dieſen
zerſchmetternden Schlag irgendwie überwinden der auf ſeinenLieblingsplan gefallen ſt auch daß der ſelbſtgewählte mit der

denkbar höchſten Wucht ausgeſtattete Trumpf verſagte wird
den Reichskanzler nicht milder und nachgiebiger ſtimmen Aber
ſoviel wird man wenigſtens hoffen dürfen daß unter dem
Eindruck des ablehnenden Votums des Volkswirthſchaftsraths
von der Frühjahrsſeſſion des Reichstags keine Rede mehr ſein
wird Dieſer Kelch wird wahrſcheinlich an unſerm Volke
vorübergehen und wenn dadurch freilich einſtweilen auch nichts
als eine Friſt von einigen Monaten gewonnen wird ſo iſt
auch das nicht zu verachten Unſere politiſchen Veryältniſſe
ſind ja leider ſchon lange derart daß wir uns gern an dem
armſeligen Worte genügen laſſen Zeit gewonnen alles ge
wonnen

m
Politiſche Ueberſicht

Zur Geburtstagsfeier des deutſchen Kaiſers fand in der
Wiener Hofburg ein Galadiner ſtatt zu demſelben waren
der deutſche Botſchafter Prinz Reuß die diplomatiſchen Ver
treter der anderen deutſchen Staaten der Miniſter des Aus
wärtigen Graf Kalnoky die oberſten Hofbeamten und zahl
reiche andere Notabilitäten geladen Am Donnerstag findet
beim Botſchafter Prinzen Reuß ein Diner ſtatt Die
Wiener Abendpoſt ſchreibt

Kaiſer Wilhelm der erlauchte Freund und Verbündete
un eres Monarchen vollendet heute in geiſtiger und körper
licher Rüſtigkeit daß 85 Lebensjahr Jn herzlichſter Weiſe
ſchließt ſich an die Familienfeier in Berlin das Allerhöchſte
Kaiſerhaus an und an den Glückwünſchen des deutſchen
u nehmen auch die Völker Oeſterreich Ungarns innigſten

ntheil
Die Polit Correſp dementirt die Meldung verſchiedener

und Volksvertretung bilden als indirecte Steuern mit denen beigebracht hat wie ſie im Laufe ſeiner langen politiſchen Lauf Zeitungen in Betreff einer Entrevue des Kaiſers Franz Joſef
zur Noth auch ohne Parlament regiert werden kann Wäh bahn ihm ſeine zahlreichen Gegner kaum jemals beizubringen mit dem König Humbert in Turin am 14 und fügt
rend jetzt die Einzelſtaaten das Fehlende dem Reiche nach dem vermocht haben Er ſeinerſeits kann ſich den vernichtenden hinzu daß in Betreff des Gegenbeſuches des Kaiſers bisher

on Verhältniſſe der Bevölkerung zuſchießen würde alsdann eine Conſeguenzen jenes Beſchluſſes nicht entziehen denn er hat keinerlei Verhandlungen ſtattgefunden haben geſchweige denn
U neoch viel größere Summe durch die Rauchenden und aus eigenſter Jnitiative heraus den Volkswirthſchaftsrath als daß Zeit und Ort des Beſuches bereits fixrirt wären Das

Trinkenden aufzubringen ſein Das heißt doch den Teufel maßgebende Inſtanz für ſocialpolitiſche und wirthſchaftliche Abgeordnetenhaus nahm in fortgeſetzter Specialdebatte über
durch Beelzebub austreiben wollen Denn alle Welt iſt darin Fragen geſchaffen und er darf gegen die Sprüche dieſer die Wahlreform den Paragraphen betreffend die Erweiterung

einig daß dies ſo viel als eine Steuerentlaſtung der wohl Inſtanz kein Veto einlegen Wenigſtens logiſch und politiſch des Wahlrechts in der Faſſung der Ausſchußmajorität unter
S habenden Klaſſen von einer Erhöhung der Weinſteuer iſt nicht Denn der einzig denkbare Ausweg von dieſem ſchlecht Ablehnung der bezüglichen Abänderungsanträge an
S

r Jch denke das gnädige Fräulein wird auch einigen Auf Kannten Sie ihn Iſt er früher ſchon einmal hier ger Göl Schloß Montbeliard ſchluß geben können ſagte Garbe mit gedämpfter Stimme weſen
tel Roman von Ewald Auguſt König wie die Magd behauptet hat die junge Dame hinter jener Nein er war mir fremd
ien Thüre geſtanden und alſo ungeſehen der Unterredung ihres Sie führten ihn alſo ins Rauchzimmer vernahmen Sieird Fortſetzung Vaters mit dem Verbrecher beigewohnt etwas von dem was die Beiden miteinander beſprachen
der Dann erſtattete auch Reinhold Garbe Bericht ohne indeß Ach es iſt mir lieb daß zu erfahren erwiderte der Nur den Namen des Schwalljöhs von Morbeljar

dabei den Argwohn den er gegen Teleki ſelbſt hegte zu be Staatsanwalt an ſeiner Brille rückend ich werde zuvor die Und dann hörten Sie einen lauten heftigen Wortwechſel
n rühren Dieſer Argwohn 77 eine neue Beſtätigung als Magd und alsdann die Baroneſſe verhören Freilich ſie zankten ſich wie die Keſſelflicker ich konnte es

Garbe in dem Todten denſelben vornehmen Herrn wieder er ünd ich bitte dieſem Verhör beiwohnen zu dürfen in der Küche hören aber die Worte verſtand ich nicht
ihr kannte der einige Tage vorher in der Weinſchenke ſich ſo Aus beſonderen Gründen Und wo war das gnädige Fräulein z
tel angelegentlich nach den Verhältniſſen und der Vergangenheitf Ja wohl dieſe Gründe indeſſen müſſen einſtweilen mein Neben dem Rauchzimmer in der Schlafſtube des Barons

er Donners erkundigt hatte Geheimniß bleiben Sie wiſſen das ganz beſtimmt uDer Zweck dieſer Erkundigungen iſt mir noch nicht ganz Nun wie Sie wollen ich habe gegen Jhre Anweſenheit Jch ſah ſie herauskommen
des llar geworden, wich er einer darauf bezüglichen Fräge des beim Verhör nichts einzuwenden bitte rufen Sie das Wann war dasahl Srtaatsanwalts aus allem Anſchein nach hat Baron Teleki Mädchen Na der fremde Herr konnte vielleicht eine halbe Stunde
der dieſen Mann in irgend einer Angelegenheit als Werkzeug be Bruno wollte ſich ebenfalls entfernen aber der Staatsan hier ſein

nützen und ſich deshalb eine wirkſame Waffe gegen ihn ver
ſchaffen wollen
S Und die r des Barons haben ihn zu der That

verleitet, nickte der Staatsanwalt
Und nachdem die That geſchehen war hat der Mörder die

Caſſette beranbt, fuhr Garbe fort die auf dem Boden
liegenden Goldſtücke deuten darauf hin

Es zuckte ein ſpöttiſcher zu um ſeine Lippen als er dasſagte und dabei auf den ußboden zeigte aber der Staats

anwalt bemerkte es nicht er nickte abermals um ſein Ein
verſtändniß mit dieſer Anſicht zu bekunden

Der Mann muß ohne Verzug verhaftet werden, wandte
der Letztere ſich nach kurzem Nachdenken zu dem Polizei
commiſſar gehen Sie vorher in das Hotel Royal um den
Kellner mitzunehmen welcher der Wäſcherin e iſt Er
kennt dieſer Kellner in der Frau Donner mit Beſtimmtheit
die Wäſcherin ſo verhaften Sie auch dieſe und ordnen Sie
alsdann ſofort eine Hausſuchung an ich vermuthe daß wir
ein Diehesneſt dort entdecken werden Dieſe Piſtole kann er
aus Frankreich itzebracht haben wer weiß was er dort

Alles geſtohlen hat
r unterzeichnete den Haftbefehl den der Actuar aus

gefertigt hatte und überreichte ihn dem Beamten der ſich un
verzüglich damit entfernte

walt erſuchte ihn ſo lange zu bleiben bis das Verhör des
Dienſtmädchens beendet ſei

Baroneſſe Teleki würde jedenfalls Fragen an Sie richten
deren Beantwortung Sie nicht verweigern könnten, ſagte er
lächelnd das aber möchte ich vermeiden

Bruno zog ärgerlich die Brauen zuſammen daheim er
wartete Comteſſe Cecile ihn die Damen mußten von ihrer
Ausfahrt jetzt längſt zurückgekehrt ſein und er durfte unter
den obwaltenden Umſtänden auch dieſes Haus nicht verlaſſen
ohne von der Baroneſſe ſich verabſchiedet zu haben

Das Mädchen trat ſchüchtern und ängſtlich ein ihr ſcheuer
Blick ſtreifte voll Entſetzen die Leiche über die Garbe kurz
vorher die Tiſchdecke gebreitet hatte

Die üblichen Vorfragen nach Namen und Alter waren raſch
erledigt der Staatsanwalt forderte es auf ſeine Fragen kurz
und wahrheitsgetreu zu beantworten

Sie wußten daß der Baron um ſechs Uhr einen Herrn
erwartete fragte er

Ja er hatte mir geſagt ich ſolle den Herrn in das Rauch
e führen und ſo lange dieſer anweſend ſei jeden Beſuch

abweiſen
Er kam 4ſe um ſechs Uhr
Etwas früher

Jn der Schlafſtube konnte ſie wohl jedes Wort hören
Natürlich ſie muß Alles verſtanden haben

Sie wurden lJch ſollte einen Brief zur Poſt bringen die Schneiderin
und Putzmacherin auf morgen Früh beſtellen die Herrſchaft
wollte morgen abreiſen

Für immer oder hatte ſie nur eine kurze Reiſe vor
Für immer erwiderte das Mädchen ſie wollte nach

Paris und von einer Rückkehr war keine Rede
Als Sie ausgingen war der fremde Herr noch bei dem

Baron

Ja wohl SUnd Sie ſchloſſen die Corridorthür hinter ſi
Wie ich es immer that wenn ich einen

machen hatte ich nahm den Schlüſſel mit
Wenn dieſe Thüre geſchloſſen iſt kann von Außen Nie

mand unbemerkt eindringen

Nein er muß läuten 7Und als Sie heiwmkehrten fanden Sie nichts Verdächtiges
was Jhnen aufgefallen wäre

Der Herr Rittmeiſter kam mir im Corridor entgegen
Es iſt gut, ſagte der Staatsanwalt Haben Sie

mir noch irgend eine W r machen
Das Mädchen dachte eine Weile nach dann ſchüttelte es

zu
usgang zu



F Jn Paris fand am Sonntag wie das B meldet
ein großes Diner bei Victor Hugo ſtatt Während man bei
Tiſche ſaß überbrachte ein Freund des Hauſes die im
übrigen noch unverbürgte Nachricht Alexander III habe
fünf von den zum Tode Verurtheilten für welche bekanntlich
der greiſe Dichter ſich neulich in einem Manifeſt verwendet
hatte begnadigt Sogleich erhob ſich Victor Hugo der
keinen Augenblick zweifelte daß ſein Mahnruf dieſes Wunder
rerrichtet hätte von ſeinem Platze und brachte tiefgerührt
mit Freudenthränen in den Augen einen Toaſt auf den
ruſſiſchen Kaiſer aus in den alle Tiſchgenoſſen einſtimmten

Die Agence Havas berichtet aus Rom über die Ab
ſchiedsaudienz des Marquis de Noailles beim Könige
Derſelbe habe den Marquis äußerſt herzlich und zuvor
kommend empfangen ihm für die Sympathien welche er
Jtalien bezeugte gedankt und ſeinen freundſchaftlichen Ge
ſinnungen für Frankreich Ausdruck gegeben Der Könighinzu er bemerke am politiſchen Horizont nichts

edrohliches Jtalien wünſche lebhaft den Frieden
Das Siècle das Organ des Herrn Briſſon weiſtdem Erxminiſter Paul Sert eine ganze Reihe der
ſchwerſten Unregelmäßigkeiten und Willküracte nach die
er in ſeiner kurzen als Unterrichtsminiſter be
gangen hätte So hat Paul Bert das Cultusperſonal ob
gleich es vollſtändig beſetzt war durch neue Ernennungen
vermehrt und die Gehälter aus den Fonds anderer Budget
kapitel beſtritten Während es ferner im Cultusminiſterium
Grundſatz iſt nur den Beamten deren Gehalt die Summe
von viertauſend Francs nicht überſteigt Neujahrsgratificationen
zukommen zu laſſen hat Paul Bert vier höhere Beamte von
denen der Geringſte einen Gehalt von zehntauſend Francs
bezieht mit einem ſolchen Neujahrsgeſchenk von je tauſend
Francs bedacht und dieſe viertauſend Francs den Fonds für
kranke oder nothdürftige proteſtantiſche Pfarrer entlehntDer Eine jener vier ſo ſonders bevorzugten Beamten hätte

ſich aber erſt vier Wochen vorher ſeitens des Herrn Paul
Bert noch anderer ganz unerhörter Vergünſtigungen erfreut
einmal einer Gehaltserhöhung von 6400 Francs und dann
der Bewilligung einer Mitgift von je ſechstauſend Francs für
zwei ſeiner Schweſtern welche Summe dem aus dem Jahre
1821 datirenden Telmon ſchen Legat für die Töchter noth
leidender Beamten entnommen war Man muß nach dieſen
Proben geſtehen daß Protection und Nepotismus in
dem Miniſterium Gambetta ſchon während ſeiner kurzen
Lebensdauer wahrhaft ſcandalöſe Verhältniſſe angenommen
batten Paul Bert wird wohl nicht umhin können auf dieſe
Beſchuldigungen eine Antwort zu geben

Der Peter sburger Golos widmet dem Geburtstage
des deutſchen Kaiſers einen längeren ſympathiſchen Leitartikel

in welchem es u A heißt
Was waren die Deutſchen vor der Thronbeſteigung dieſes

Herrſchers Nur ein geographiſcher Name Jetzt bilden ſie
den mächtigſten Staat Europas Aus dem bloßen Stammes
bündniß wuchs Deutſchland dazu heran durch den König und
den Kaiſer Wilhelm deſſen Ruhm dabei ſo groß iſt daß dieſer

uhm auch nicht durch denjenigen ſeines erſten Rathgebers
Bismarck verdunkelt wird Während der Confliktszeit verließ
der König niemals die rein conſtitutionelle Bahn wie er über
haupt ſelbſt unter den ſchwierigſten Verhältniſſen keinen Mo
ment von der Bahn der Ehre und Gerechtigkeit abwich Auch
unter uns Ruſſen erfreut ſich Kaiſer Wilhelm infolge der
treueſten Freundſchaft welche ihn mit dem unvergeßlichen
Czaren verband der höchſten Achtung Der Kaiſer hat es oft
ausgeſprochen daß deutſche und ruſſiſche Regimenter nur neben
nicht gegen einander marſchiren könnten Die bisherigenenntſhetieen Beziehungen ſeien auch auf den jetzigen

cher Rußlands übergegangen davon lege die Danziger
uſammenkunft Zeugniß ab Das jüngſt erhobene Kriegs

geſchrei ſei völlig unſinnig Der Artikel ſchließt Jn innigem
Gefühle vereinigen wir uns mit den Millionen Herzen welche

r Wilhelm eine noch lange und friedliche Regierung
en

Die a Wremja erfährt daß der Sultan im Früh
jahr nach Petersburg kommen wird

Die Bankiers von Galata haben wie aus Konſtantinopel
berichtet wird die Rechnungsführung und Verwaltung der
indirecten Steuern und der übrigen den Bondholdern abge
tretenen Einkünfte den Delegirten der Bondholder vollſtändig
übertragen

Dem Geburtstag des deutſchen Kaiſers zu ehren gab in
Stockholm das kronprinzliche Paar von Schweden ein
déjeuner dinatoire dem die Mitglieder der deutſchen Geſandt
ſchaft und im Uebrigen vorzugsweiſe ſolche Perſonen bei
wohnten welche mit dem Könige und mit dem deutſchen Kaiſer
zugleich in Ems waren Der König brachte die Geſundheit
des Kaiſers Wilhelm aus und gedachte ſeiner beſonders als
des Großvaters der Kronprinzeſſin

Deutſches Reich
X Berlin 22 März Officiös Unter den Gnaden

bezeigungen welche der Kaiſer an ſeinem heutigen
Geburtstage hat eintreten laſſen befindet ſich auch die Er
r unſeres Polizei Präſidenten v Madai zum Rath
exſter Klaſſe Derſelbe hat die Auszeichnung durch ſein lang
jähriges erfolgreiches und anerkanntes Wirken wohl verdient
Es mag auch darauf hingewieſen werden daß er derjenige
Beamte iſt welcher ſeit Einführung der Verfaſſungszuſtände
in Preußen am längſten das hochverantwortliche Amt eines
Polizei Präſidenten in Berlin verwaltet hat Der Regie

ablehnend das Haupt und der Staatsanwalt ließ ſich nun bei
der Baroneſſe anmelden

Jch will Sie jetzt nicht länger zurückhalten, wandte er
ſich zu dem Rittmeiſter als ſie durch den Corridor dem
gar zuſchritten Sie können nun das Haus ver

roneſſe dieſe Erlaubniß in Form eines Amts
ilen erwiderte Bruno leiſels zu ertheilenbefegy ch erſieher nickte der Staatsanwalt

W

ſen

Dürfte ich Sie bitten mir und meinem Freunde imSan her v

Es wird
lich ſein

Nicht das allein ich habe noch andere Gründe die mir
dieſen Wunſch nahe legen

Gut ſtehe gerne zu Dienſten es iſt ja nicht ſchwer
ieſen Wunſch zu erfüllen

roneſſe Stephanie erhob ſich beim Eintritt des Staats
anwaltes ihre dunklen Angen ruhten fragend auf ſeinem
Antlitz und in dieſen Augen leuchtete es kaum merkbar
triumphirend auf als ſie ſah welch tiefen Eindruck ihre
Schönheit auf den Beamten machte

Fortſetzung folgt

rungs Präſident v Schmeling in Königsberg hat nunmehr
vor Kurzem ſeine Demiſſion wirklich eingereicht

Berlin 22 März Bei dem geſtrigen Empfang der
eine Huldigungsadreſſe überreichenden Deputation des con
ſervativen Centralcomités beſtebend aus dem Grafen
Behr Hofprediger Stöcker Prof Wagner und Hoflie
ferant Hertzog antwortete der Kaiſer etwa Folgendes

Jeder Lebensabſchnitt erinnere Jhn daran daß es der
Allmächtige ſei der ſich zu gewiſſen Zeiten ſeine Werkzeugeſchaffe Eo habe Gott auch Jhn zur Durchführung be
ſtimmter Aufgaben berufen und im Civil wie im Militär
weſen habe es Jhm nie an der rechten Perſönlichkeit gefehlt
Die Zeiten ſeien ernſt wenn im vergangenen Jahre der
autokratiſchſte Fürſt und ein aus dem Volkswillen hervor
gegangenes Staatsoberhaupt den Mordverſuchen des Umſturzes
erlegen ſeien wer ſei dann noch ſicher Mit Freuden habe Er
vernommen daß Seine Botſchaft und Sein Erlaß vielfach im
Lande mit Zuſtimmung aufgenommen ſeien Er habe es für
nöthig gehalten wieder einmal an das zu erinnern was die
Krone in Preußen ſei Das W hiigſt bleibe freilich ein lebendiger
religiöſer Sinn Er habe oft dazu gemahnt Se Majeſtät
gingen dann zu den Erlebniſſen des königlichen Hauſes über
und gedachten tief bewegt der gnädigen Errettung der Kaiſerin
Leider fügte der Kaiſer in dankbarer Erinnerung hinzu
ſei der Mann welcher dabei die größten Dienſte geleiſtet habe
ſehr bald durch den Tod abgerufen worden Zum Schlu
bemerkten Seine Majeſtät wenn man in das ſechsundachtzigſte
Jahr einträte ſtehe man in einem Alter das über die gewöhn
liche Lebensdauer weit hinausgehe Er wünſche wenn GottJhm noch ein weiteres Leben ſhente ſich nicht zu überleben

Ein langes Leben ſei nur dann zu wünſchen wenn es mit
Kraft verbunden ſei Aber im Vertrauen auf Gott gehe Er in

das neue Jahr hinein tSe Majeſtät unterhielt ſich dann noch auf das Eingehendſte
mit den einzelnen Mitgliedern der Deputation über die
berliner Ereigniſſe des vergangenen Jahres und entließ die
ſelben mit dem Auftrage denen welche von der Deputation
vertreten ſeien ſeinen Dank zu übermitteln Jm Vor
zimmer des Kaiſers war der Fürſt Reichskanzler an
weſend er begrüßte die Herren der Deputation mit der größten
Liebenswürdigkeit und äußerte ſeine beſondere Genugthuung
darüber den Herren vom Conſervativen CentralComité aus
ſolcher Veranlaſſung im Palais des Kaiſers zu begegnen

bd Berlin 22 März Die Budgetcommiſſion des
Abgeordnetenhauſes berieth geſtern Abend über den Etat
der directen Steuern und den von der Regierung vorgeſchlage
nen neuen Steuererlaß Vom Abg Grafen Clairon

Hauſſonville ging der Antrag ein die noch zur Hebung
kommenden neun Monatsraten der unterſten Stufe der Klaſſen
ſteuer vom 1 April d J ab außer Hebung zu ſetzen Die
Abg v Benda nat lib und v Huene Eentrum verlangten
die Vorlegung eines Steuerreformplanes ehe ſie auf weitere
Steuererlaſſe einzugehen ſich bereit erklärten Graf Clairon
vertheidigte ſeinen Antrag der gerechter ſei als der Vorſchlag der
Regierung und rationeller da er an Stelle eines einmaligen
Steuererlaſſes einen dauernden ſetze Der Finanzminiſter
Bitter führte aus daß die Staatsregierung ſich durch das Ver
wendungsgeſetz vom 16 Juli 1880 zu dem vorgeſchlagenenSteuererlaß verpflichtet fühle Die Mitglieder der Fortſchritte

partei und der liberalen Vereinigung erklärten daß ſie geneigt
ſeien der Regierung zu folgen wenn dieſe Steuererlaſſe vor
ſchlage Von Seiten der nationalliberalen und freiconſervativen
M rer wurde jedoch die Unmöglichkeit ſolcher Erlaſſe mit
Rückſicht auf die zeitige Finanzlage hervorgehoben Die An
ſchauung des Finanzminiſters daß das Geſetz vom 16 Juli 1880
zu einem weiteren Steuererlaſſe genüge wurde als unzu
treffend beſtritten Vom Abg v Huene wurde hierauf
beantragt den vorgeſchlagenen Steuererlaß von 6 Millionen
Mark aus den Erträgniſſen der Reichs Stempel Abgaben
abzulehnen und dieſen Betrag als Einnahme in den Etat einzu
ſtellen ſo daß alſo alsdann im Etat der direkten Steuern die
Einnahme aus der claſſificirten Einkommenſteuer ſich ſtellt auf
29,987,7 0 M die Einnahme aus der Klaſſenſteuer auf
30,637,000 M Ferner beantragte Huene die Staatsregierung
aufzufordern in Sinne einer organiſchen Steuerreform in der
nächſten Seſſion dem Landtage eine Vorlage zu machen durch
welche im Verhältniß der Mehrbelaſtung der einzelnen Steuer
ſtufen durch die indirekten Steuern eine anderweite Vertheilung
der direkten Steuern angebahnt wird Bei der Abſtimmung
wurde der conſervative Antrag des Grafen Clairon mit 16 gegen
4 Stimmen abgelehnt ebenſo der Regierungsvorſchlag Steuer
erlaß mit 13 Kern 7 Stimmen Dafür ſtimmten Fortſchritts
partei liberale Vereinigung 3 Conſervative v Wedell Pies
dorf dagegen und Madzinski Der Antrag Huene gelangte
ſodann mit 13 gegen 7 Stimmen zur Annahme Es werden
alſo die für den Steuererlaß beſtimmten 6/2 Mill M als Ein
nahme in den Etat eingeſtellt werden und demzufolge nun der

h Wiche Steuererlaß von drei Monatsraten aller Klaſſenſteuer
tufen und der fünf unterſten Stufen der claſſificirten Ein

kommenſteuer auch im Steuerjahre 1882/83 ſtattfinden

Die Germania meldet das Eintreffen des puäpſtlichen
Breve wodurch Propſt Herzog zum Fürſtbiſchof von
Breslau ernannt wird

e Reichoanzelger macht der Finanzminiſter Folgendes
ekannt

Jn Folge des Geſetzes vom 10 März 1881 wird hiermit
beſtimmt daß die Monatsraten ſämmtlicher Stufen der Klaſſen
ſteuer und der fünf unterſten Stufen der claſſificirten Ein
kommenſteuer für die drei Monate Juli Auge und
September des Jahres 1882 unerhoben bleiben Eine Er
mäßigung der veranlagten Jahresſteuer auf Grund der Be

ſtimmungen im 8 6 des Geſetzes vom 25 Mai 1873 und im
8 5 des Geſetzes von demſelben Tage ſowie im Artikel 2 des
Geſetzes vom 12 März 1877 findet für das Steuerjahr 1882
bis 1883 nicht ſtatt

bd Die verſtärkte Budget Com miſſion hat in ihrer
Sitzung vom Mittwoch den Bau der Eiſenbahn von Hachen
burg S aſſerburg die ſogen Waſſermuldbahn und den
Bau der Bahn von Rotheerde Aachen nach der Ortſchaft
Präm St Vith auf Staatskoſten beſchloſſen

Der Geburtstag des Kaiſers
Jn Krrar Weiſe iſt der geſtrige Jahrestag der Geburt

Sr d dajeſtät im ganzen Reiche aufs Feſtlichſte begangen
worden

n Berlin wurde die Feier durch einen Choral eingeleitet
welcher zur Zeit der Reveille von dem Trompetercorps eines

Kavallerie Regiments von der Schloßkuppel geblaſen wurde Der
Kaiſer ſelbſt feierte den Tag in voller Friſche Von dem
kürzlichen Unfalle iſt nicht das Geringſte mehr zu bemerken
Der Kaiſer empfing die Gratulanten ſtehend und in heiterſter
Stimmung Bereits in der achten Morgenſtunde hatte Se Maj
die Gratulationen ſeiner nächſten Umgebung entgegengenommen
Nach dem Dejeuner erſchienen um 10 Uhr die Mitglieder der
königl Familie und die eingetroffenen fremden Fürſtlichkeiten
nach dieſen die Damen und Herren vom Hofdienſt Um 11 Uhr
ewpfing der Kaiſer die activen und zur Dispoſition ſtehenden und
die eingetroffenen inactiven Generale ſowie die Oberſten welche
Generalsſtellungen bekleiden und mit dieſen um dieſelbe Zeit die

den Botſchaſten und Geſandtſchaften attachirten Militärbevoll
mächtigten und eine Viertelſtunde ſpäter die Commandeure der
Leibregimenter und Leibcompagnien Um 11 Uhr erſchienen
alsdann die activen Staatsminiſter und Mittags gegen 12 Uhr
hielten die landſäſſigen Fürſten und Fürſtinnen ihre Auffahrt
Nachmittags 12 Uhr nahm der Kaiſer die Gratulationen der
am berliner Hofe accreditirten Botſchafter und um 12 Uhr
die des Bundesrathes und der Präſidien des Reichstages und
beider Häuſer des Landtages entgegen Mittags gegen 12 Uhr
waren von einer Batterie des 2 Garde Feld Artillerie Regiments
101 Salutſchüſſe auf dem Königsplatze gelöſt worden und unt
dieſelbe Zeit hatte die Parole Ausgabe an die Generale und die
Officiercorps ſtattgefunden Nachmittags 4 Uhr fand im
kronprinzlichen Palais eine Familientafel ſtatt an der die aller
höchſten und höchſten Herrſchaften und die fremden fürſtlichen
Gäſte Theil nahmen Zu der Soiree welche dann abends 9 Uhr
bei den Majeſtäten ſtattfand waren ca 70 Einladungen
ergangenVe der Gratulation der Staats miniſter befand ſich an der
Spitze der Reichskanzler Fürſt Bismarck Eine Anſprache wurde
nicht gehalten Der Kaiſer verlieh dem Miniſter Maybach das
Kreuz der Großcomthure des k Hausordens von Hohenzollern
dem Miniſter Dr Lucius und dem Staatsminiſter v Boetticher
den Stern zum Rothen Adler Orden II Klaſſe mit Eichenlaub
und dem Miniſter v Goßler den Rothen Adler Orden II Kl
mit Eichenlaub Um 4 Uhr fand beim Reichskanzler aus

ß Anlaß der Geburtstagsſeier ein größeres Diner ſtatt zu dem
das geſammte diplomatiſche Corps mit Einladungen beehrt wurde

Auch in den Miniſterien fanden Feſtdiners ſtatt bei denen
die Miniſter die Räthe ihres Reſſorts um ſich verſammelten
Der noch aus der v Heydt ſchen Zeit ſtammende Marmorſaal
des Finanz Miniſteriums war mit auserleſener Pracht gärtneriſch
geſchmückt Der land wirthſchaftliche Miniſter hatte einige 40 Ein
ladungen ergehen laſſen Jm Marineminiſterium begann das
Diner um 4 Uhr Die Tafel war dort zu 55 Gedecken arran
girt Um die gleiche Zeit nahm auch das Diner des Arbeits
miniſteriums ſeinen Anfang Der Garten des Kriegsminiſters
hatte auch diesmal die ſeltenſten und prächtigſten Schätze herge
geben um den Feſtſaal des Miniſteriums in einen Blumenhain
u verwandeln Auch die Räthe des Generalpoſtamts vereinigten
ich einer Einladung ihres Chefs folgend zu einem Feſtdiner

ie Officiercorps der in Berlin garniſonirenden Regimenter ver
anſtalteten wie alljährlich ebenfalls Feſtmahle

Die Akademie der Künſte veranſtaltete am Vormittag eine
Feſtſitzung die Feier der Univerſität fand um 12 Uhr in der
feſtlich geſchmückten Aula ſtatt Die Schulen der Stadt feierten
den Geburtstag in herkömmlicher Weiſe Um 1 Uhr fand im
Beiſein verſchiedener hoher Regierungsbeamter der Vertreter der
Stadt u ſ w die feierliche Grundſtein legung zu der Votiv
kirche auf dem Weddingplatz ſtatt ſ Um dieſelbe Zeit ertönte
von der Gallerie des Rathhauſes die übliche Feſtmuſik

Aus zahlreichen Städten des Reiches liegen uns Telegramme
über die Feier vor Leider iſt es uns nicht möglich alle Berichte
hier wieder zu geben

Aus Breslau wird u A gemeldet Am Vormittag fanden
in allen Schulen Feſtakte in den Kirchen Feſtgottesdienſt ſtatt
Auf dem Palais Platze hatten ſämmtliche hier garniſonirende
Truppentheile unter Kanonendonner Feſtparade Abends Jllumi
nation Die Stadt iſt bis in die entlegenſten Theile feſtlich be
flaggt Bis zum Nachmittag herrſchte prächtiges Wetter ſpäter
trübte ſich der Himmel

Jn Dresden wurde die Feier wie aller Orten mit einer
Reveille in den feſtlich geſchmückten Straßen der Stadt eingeleitet
daran ſchloß ſich eine Morgenmuſik bei dem preußiſchen Geſandten
Grafen von Dönhoff Später erſchienen die Miniſter die Mit
glieder des diplomatiſchen Corps und zahlreiche andere Perſonen
von Diſtinction zur Gratulation bei dem preußiſchen Geſandten
Nachmittags fand bei demſelben ein Feſtdiner ſtatt Die höheren
Staatsbeamten und die Offiziercrps begingen die Feier durch
Feſtdiners von vielen Vereinen ſind beſondere Feſtlichkeiten ver
anſtaltet Für den Abend iſt eine feſtliche Beleuchtung der öffent
lichen Plätze in Ausſicht genommen Dem Feſtmahle zu Ehren
des kaiſerlichen Geburtstages wohrn ten ſämmtliche dort anweſende
Staatsminiſter bei Der Reichstagsabgeordnete und Vice präſident
Ackermann brachte das Hoch auf den Kaiſer aus und betonte
dabei beſonders die von Sr Majeſtät in ſeiner Botſchaft aus
geſprochenen Wünſche Die Feſttheilnehmer vernahmen die Toagſt
rede ſtehend und ſtimmten begeiſtert in das Hoch auf Kaiſer
Wilhelm ein

Leipzig hatte ſich zur Feier des Tages auf s Prächtigſte ge
ſchmückt Morgens fand Reveille und mittags auf dem Balkon
des Rathhauſes eine Muſikaufführung ſtatt Die Schulen be

ingen die Feier durch einen Feſtactus nachmittags fand eineFeſllafel der Bürgerſchaft im Schützenhauſe abends Feſt Vor

ſtellung in den Theatern ſtatt Aus den verſchiedenen Vereinen
und Geſellſchaften ſind patriotiſche Kundgebungen und Concerte
zu bemerken Für den Abend war eine glänzende Beleuchtung
der öffentlichen Plätze in Ausſicht genommen

Jm Kieler Hafen hatten auch die Schiffe reich
Bei der Feier in der Univerſität hielt Prof Förſter die Feſtrede
Jn dem Gymnaſium der Realſchule und ſämmtlichen Volks
ſchulen fanden Feierlichkeiten ſtatt ebenſo ſind für den Abend
verſchiedene Feſtlichkeiten vorbereitet Die Officiere der Garniſon
und Marine begingen den Tag durch ein gemeinſames Diner

Jn ähnlicher Weiſe wurde den uns vorliegenden Berichten
zufolge der Tag in Poſen Weimar München Karls
ruhe Nürnberg Frankfurt a M c gefeiert Jn München
waren neben allen Staats und ſtädtiſchen Gebäuden zahlreiche
Privathäuſer geflaggt Jn Karlsruhe brachte bei der Parade
über die Truppen der Garniſon General v Obernitz ein Hoch
auf den Kaiſer aus das ſtürmiſchen Widerhall fand Bei dem

eflaggt

Kaiſer in ſchwungvoller Rede welche mit einem Hoch auf
Se Majeſtät ſchloß Ein alsbald abgeſandtes Telegramm gab
den Glück und Segenswünſchen der Feſtverſammlung für den
Kaiſer Ausdruck Jn Weimar fand u A feſtlicher Empfang
bei dem preußiſchen Geſandten ſtatt

Auch die Städte unſerer Provinz haben den Tag durch
würdevolle Feierlichkeiten ausgezeichnet Durch umfaſſende Feſt
lichkeiten zeichneten ſich neben unſerer Stadt Halle über deren
Feier wir in einer der Beilagen berichten Magdeburg und Erfurt
aus Aber auch kleinere Städte thaten ſich hervor
So wird uns z B aus Eisleben gemeldet Jm königlichen
Gymnaſium im königl Seminar und der höheren Bürgerſchule
fanden gemeinſame SchulActe mit Geſang und Vorträgen ſtattDie Bürgerſchulen begingen die Feier tlaſfenweiſe Die
Seminariſten feierten den Tag außerdem durch ein Feſteſſen Jm
Hotel zum goldenen Schiff wurde das übliche von den Spitzen
der Behörden arrangirte Feſtdiner abgehalten und der Krieger
verein beging die Feier am Abend Die Stadt prangte trotz des
Regens im Flaggenſchmucke

Jn Lützen vereinigte am Vormittag ein Feſtgottesdienſt die
Gemeinde zu einer allgemeinen Feier Herr Superintendent
Klapproth hielt die Feſtpredigt im Anſchluß an die Worte des
Pſalm 88 16 2c Um 1 Uhr fand ein von den ſtädtiſchen Be
hörden arrangirtes Feſteſſen im Bürgergarten ſtatt Ein Fackel
zug beſchloß die officielle Feier Am Abend verſammelte ſich der
an Mitguedern ſtarke Kriegerverein in vorgenanntem Lokale Es
gelangten u A die Stücke Blind geladen von F Vogler und
Monſieur Herculus von G Belly zur Aufführung Hieran

ſchloß ſich ein ſolenner Ball
Jn Eilenburg fand früh Reveille ſtatt Um 9 Uhr

Feſtfeier in allen ſtädtiſchen Elementarſchulen und um 10 Uhr
in der höheren Bürgerſchule ſtatt Um 1 Uhr veremigte ein
Feſteſſen im Deutſchen Kaiſer die Behörden und viele Bürger
Ferner begingen am Abend der Landwehr Verein ſowie die
Schützen den Tag feſtlich

eſteſſen im Muſeumsſaale feierte Miniſter Turban den
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Jn Wiehe erſcholl früh vom Kirchthurm herab der Choral
Lobet den Herrn 2c dem ſich mehrere patriotiſche Muſikſtücke

änſchloſſen Die Stadt war mit Flaggen geſchmückt Jn denS huien wurde der übliche Act unter Gebet und Geſang abge

halten Am Abend fand im Hotel Beyer ein Feſteſſen ſtatt
Aus den Feſtlichkeiten in Jena iſt das Feſteſſen im Hotel zum

Bären zu erwähnen An demſelben nahmen die Herren von der
Juſtiz die Profeſſoren Officiere Bürger c theil Jm Gymnaſium fand zur Vorfeier am Dienstag eine Aufführung der
Ramberg ſchen Muſik zu Schiller s Glocke ſtatt welcher ſich geſtern

die Entlaſſung der Abiturienten durch einen Schulact anſchloß
Der Militärverein veranſtaltete einen Bnrdat der Krieger
verein eine Muſik Aufführung Die Schulen waren geſchloſſen
und die Stadt prangte in reichem Flaggenſchmuck

Halle den 23 März
Meteorologiſche Station

22 März 10 U Ab 23 März 8 U Mg

Barometer Millim 751,73 754 90rmometer Celſius 3,00 2,13Rel Feuchtigkeit 87,1 W 93,0Wind SW1 NW123 März 6 Uhr früh Nach ausgiebigem Regen am Vor
mittag trat bei lebhafter werdendem Südweſt und langſam
ſteigendem Barom geſtern allmählige Ausheiterung ein Bar
7514 Nordweſt mäßig bedeckt Therw 5 C Thaupunkt n d
Klinkerf Hygrom 03
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
22 März 8 Uhr morgens Das in Britannien überaus ſchnell

ſteigende Barometer deutete ein vom Ocean herannahendes Gebiet
hohen Luftdrucks an Die Luftſtrömung im ganzen nordweſtlichen
Europa bis ins Binnenland hinein war nördlich und nordweſtkich
und hatte Abkühlung zur Folge gehabt Nördlich der Alpen
hatten zahlreiche Gewitter ſich entladen Haparanda 744 0 Oſt
leicht Schnee Moskau 769 1 Süd ſtill bedeckt Hamburg
755 2 Süd ſtill wolkig Berlin 754 6 Süd ſtill bedecktWien 756 4 ſtill Nebel Trieſt 76 12 Oſt ſtill halb kedeckt
Wiesbaden 754 4 Weſt leicht bedeckt

Aus Chios werden telegraphiſch unterm 22 d drei ſtarke
Erdſtöße gemeldet die erſchreckten Einwohner flüchten aus den
Wohnungen in im Freien aufgeſchlagene Zelte

Nach der Schätzung des amerikaniſchen Kriegs Secretärs
ſind 85,000 Menſchen hilflos infolge der Ueberſchwemmung
und müſſen vorausſichtlich ein oder zwei Monate unterhalten
werden Aus Louiſiana werden neue Deichbrüche gemeldet
New Orleans iſt dagegen geſichert Yazoo City in Miſſiſſippi
iſt ganz überſchwemmt Die Bevölkerung hat ſich in die
oberen Stockwerke der Wohnungen geflüchtet und wird mit
Dampfern in Sicherheit gebracht Eine BaumwollenNiederlage
die mit Flüchtigen angefüllt war ſoll weggeſpült worden ſein
m

Provinzial Dachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provinz c iß nur

unter Angabe der Quelle geſtatt t

r Weißſzenfels 22 März Jn der vergangenen Nacht
zwiſchen 12 und 1 Uhr entſtand in dem am Markt belegenen
großen Hauſe des Vuchhändlers und Bankiers G Prange
Feuer Daſſelbe fand reiche Nahrung und theilte ſich im Nu
dem angrenzenden zweiten ſchen Hauſe mit Trotzdem von
allen Seiten Hilfe geleiſtet wurde und die ſtädtiſche Feuerwehr
wie auch die in Eile aus den umliegenden Dörfern herbeige
brachten Spritzen das Jhrige thaten konnte dem Feuer doch
nicht ſo zeitig und in dem Maße Einhalt gethan werden daß
es nicht die oberen Etagen beider Häuſer ausbrannte und auch
noch ein drittes Haus wenn auch nur in geringerem
Maße beſchädigte Was nicht direkt vom Feuer vernichtet
wurde litt von dem zum Löſchen verwendeten Waſſer
ſo daß jetzt alle drei Häuſer unbewohnbar geworden Jn das
Wehklagen der mit einem Theil ihrer Habe auf die Straße Ge
worfenen miſchten ſich noch andere Schmerzensrufe Es ſtürzten
von der braven freiwilligen Feuerwehr infolge Zuſammenbrechens
von Dachgeſimſen 4 Perſonen aufs Pflaſter herab Einer der
Fenerwehmänner der Zimmerpolier Reinhardt erlitt ſofort
den Tod ein Anderer trug einen Beinbruch davon während die
beiden übrigen mit leichteren Contuſionen davonkamen Eine der
vom Feuer betroffenen Familien hat nicht verſichert und verliert
geradezu Alles

Nordhanſen 22 März Geſtern zog ein Gewitter
über unſere Stadt hin daſſelbe war von einem Blitzſchlag
begleitet der das Haus des Brennereibeſitzers Werther hier
traf Glücklicherweiſe hat der kalte Schlag nur geringfügigen
Schaden im Wohnzimmer angerichtet Die Thierſchau des
IV Schaudiſtrikts Reg Bez Erfurt findet am 2 Juni in
Mühlhauſen ſtatt An Staatsprämien kommen für Pferde
1540 für Rindvieh 2030 M zur Vertheilung außerdem
Prämien der Stadt Mühlhauſen und des Mitteldeutſchen Pferde
zuchtvereins Ferner findet eine Diſtriktsthierſchau am 1 Juni
Sitten er dehe am 9 Juni in Burg und am 24 Mai zu
Bitterfeld ſtatt Mit der letzteren iſt eine Provinzial Schaf
ſchau verbunden g

J Heldrungen 22 März Wie ſchon ſeit einer Reihe von
Jahren wurde auch heute der Geburtstag unſeres Kaiſers
kirchlich gefeiert Heute früh 26 Uhr ſtarb nach kurzem
Krankenlager der hieſige Bürgermeiſter Hugo Vetterling

H B Gera 22 März Die für heute angeſetzte Verhandlung
des Schwurgerichts mußte abermals unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit geführt werden weil ſie ein Münz vergehen zum
Gegenſtande hatte und ſomit die öffentliche Ordnung gefährdet
war Auf der Anklagebank erſchienen der Schloſſergeſelle Aug
riedr Naumann aus Merſeburg und die Schloſſerlehrlinge
arl Friedr Weiſe und Louis Magnus Hering aus Mölbitz

Naumann hat ſchon im vorigen Jahre als er in Weißenfels in
Arbeit ſtand falſche 50 Pfennigſtücke gemacht und einige davon
ausgegeben Später kam er nach Eiſenberg in dieſelbe Werkſtatt
wo die beiden Mitangeklagten als Lehrlinge ſtanden Auf ſeine
Veranlaſſung wurde im September und October v J das Münz
fälſchen auf s Neue vorgenommen zumeiſt unter Mitbetheiligung
des Hering welcher nach Naumanns Anleitung ſelbſt eine Form
zu 10 Pfennigſtücken machte und zwei ſolche fertig ſtellte Eines
davon wurde ausgegeben Die Betheiligung des Weiſe war eine
ſehr nebenſächliche und verſichert dieſer daß ihm die Abſicht die
Münzen auszugeben nicht bekannt geweſen ſei Naumann hat
für ſich allein noch 50 Pfennigſtücke angefertigt und vier Stück
davon ausgegeben an Brezeljungen und dergleichen Geſchäftsleute
weil ſie im Verkehr mit Erwachſenen nicht anzubringen waren
Das Verhör geſtaltete die Sachlage ſo daß der Staatsanwalt
ſelbſt für alle drei die Annahme mildernder Umſtände empfahl
Der Vertheidiger ſchloß ſich dieſen Ausführungen an und ſprach
nur bei Weiſe für gänzliche Freiſprechung Die W
ſprachen bei Naumann unter Annahme mildernder Umſtände das

chuldig aus bezüglich der Gemeinſchaftlichkeit mit Ausnahme
von Weiſe Bei Hexing wurde die Schuldfrage ebenfalls bejaht
tedoch unter der Annahme daß er zur Zeit der That die erſor
derliche Einſicht von der Strafwürdigkeit ſeiner Handrung noch
nicht gehabt habe Das Erkenntniß lanutete infolge deſſen für
Naumann auf 1 Jahr Gefängniß und Tragung ſeines Koſten
antheils Bei Dei und Hering erfolgte Freiſprechung während
bei letzterem die Unterbringung in einer Beſſerungsanſtalt aus
geſprochen wurde

Die Goethefeier in Weimar
Original Bericht der SaaleZeitung

Weimar 22 März
Die Gedächtnißfeier zur 50 Wiederkehr von Goethes Todestag

iſt heute hier in einfacher aber würdiger Weiſe begangen
worden Nachdem ſich gegen 10 Uhr vormittags die Vertreter
der einzelnen Corporationen auf dem Friedhofe verſammelt be
gaben ſich dieſelben vom HoftheaterSängerchor mit dem Weber
ſchen Chorgeſange Der du vom Himmel biſt in dem oberen
Raume der Fürſtengruft empfangen unter den feierlich verhallen
den Klängen in die Gruft ſelbſt und nahmen am Sarge des
Dichterfürſten Aufſtellung um die demſelben gewidmeten Lorbeer
kränze auf dem Sarge des großen Todten niederzulegen Zu
nächſt ergriff Herr Oberbürgermeiſter Pabſt das Wort im
Namen der Stadt Weimar ihm folgte als Repräſentant
unſeres Hoftheaters Herr General Jntendant Baron von Losen
Herr Geh Regierungsrath Genaſt für die Schillerſtiftung
und die Cotta ſche Buchhandlung in Stuttgart Herr Rechts
anwalt Dr Keil im Namen des Wiener Schriftſteller Vereins
Koncordig, Herr Dr Julius Groſſe für den Verein
Berliner Preſſe, Herr br Friedrich Friedrich für den

Deutſchen Schriftſteller Verein Herr Dr Frinkl im Auftrage
des Leipziger Schriftſteller Vereins Sympoſion, ſämmtlich
grünenden Lorbeer auf dem Sarge Goethe s niederlegend wäh
rend Herr Baron v Losn im Auftrage Sr königl Hoheit des
Großherzogs den demſelben von den deuſſchen Frauen Prags
überſandten goldenen Lorbeerkranz den übrigen Ehrenzeichen hin
zufügte und das an die edlen Geberinnen gerichtete Dankſchreiben

des Großherzogs verlas Die weihevolle Feier beſchloß der vom
TheaterSängerchor intonirte Hum mel ſche Chorgeſang Laßt
fahren dahin das Allzuflüchtige

Hatte die Feier ſelbſt nur vor einer kleinen Anzahl Auserwählter
ſtattgefunden ſo hatte ſich doch in dem oberen Raume der
Fürſtengruft ſowie auf dem Platze vor derſelben ein zahlreiches
Publikum verſammelt welches in würdevoller Stille der Feier
lichkeit beiwohnte und nach Beendigung derſelben die Ruheſtätte
des Altmeiſters Goethe aufſuchte

Während Tags zuvor im großherzogl Hoftheater die Auf
führung von Goethe s Torquato Taſſo mit einem Epilog des
Kanzlers von Müller ſtattfand wird am Donnerstag Abend
im großen Stadthausſaale ein officieller Feſtactus abgehal en
werden gelegentlich deſſelben Herr Rechtsanwalt Dr Keil einen
Vortrag halten wird über Goethe in Weimar Am Sonn
abend und Sonntag findet als Schluß der Feierlichkeit eine Auf
führung beider Theile des Fauſt in der LaſſenDevrient ſchen
Bearbeitung ſtatt

mung J
Vermiſchtes

Die Grundſteinlegung zur Votivkirche welche bekanntlich
als eine Dankſtätte für die Errettung des Kaiſers aus Mörder
hand errichtet wird fand am Mittwoch Mittag ſtatt Die
Miniſterien waren durch den Kriegsminiſter v Kameke und den
Cultusminiſter v Goßler vertreten Geſang des Domchors leitete
die Feier ein Unter Begleitung einer Kapelle ſtimmte die Ver
ſammlung darauf die beiden erſten Verſe des Liedes Nun danket
Alle Gott an Darauf hielt General Superintendent Dr Brückner
die Feſtrede welcher der erſte und zweite Vers des 91 Pſalms zu
Grunde gelegt war Nachdem ſodann in den in den Grundſtein
einzuſenkenden Kaſten aus polirtem Kupfer die Zeichnungen des
Baues die Schenkungs Urkunde über den Bauplatz in Abſchrift
mehrere Zeitungen aus den Tagen der beiden Attentate Tages
Zeitungen ältere und neuere Münzen Quittungen über einge
gangene Geldbeträge ſoweit ſie bis heute öffentlich erfolgt ſind
und das Document über die Grundſteinlegung eingelegt wurde
der Kaſten verlöthet und eingeſetzt General v Ollech las die
Abſchrift des letztgenannten Documentes vor worauf General
Superintendent Vr Büchſel das Gebet ſprach Es folgten nun
mehr die Hammerſchläge durch die Herren v Kameke v Goßler
General Superintendent Hegel General v Winterfeld Hermes
v Forckenbeck General Superintendent Büchſel Superintendent
Buttmann und Andere Mit der Abſingung des 3 Verſes des
eng genannten Liedes ſchloß die erhebende Feierlichkeit etwa um

2 Uhr
Die Wittwe Schmeling in Berlin, welche wie wir vor

geſtern mittheilten unter Zurücklaſſung ihrer Tochter ſich entfernt
hatte iſt ſchon am Sonnabend als Leiche aus dem Kupfergraben
gezogen worden woſelbſt ſie offenbar freiwillig den Tod geſucht
hatte Es wird verſichert daß nach Ausſage von Hausbewohnern
die Verſtorbene ihrer gemüthskranken Tochter ſtets eine gute
Behandlung hat zu Theil werden laſſen und ein Fall à la Barbara
Ubryk abſolut ausgeſchloſſen ſei Die Tochter ferner iſt durchaus
nicht in entſetzlich verwahrloſtem Zuſtande aufgefunden worden
ihr Zuſtand geſtattete nur die Annahme daß ſie ſeit dem Ver
ſchwinden der Mutter alſo ſeit erſt kurzer Zeit ſich keine ordent
liche egr hatte angedeihen laſſen Außerdem aber hat ſie
niemals als verſchwunden gegolten

T Mord in Berlin An den Berliner Anſchlagſäulen befindet
ſich eine Bekanntmachung der dortigen Criminalbehörde derzufolge
am Dienstag früh in dem dunklen Keller Chauſſeeſtraße 47 die
Leiche einer anſcheinend ermordeten ca 30jährigen Frauensperſon
aufgefunden iſt deren Perſönlichkeit noch nicht feſtgeſtellt werden
konnte Die Obduction der Leiche welche am Mittwoch Vor
mittag ſtattfand hat das Vorhandenſein einer anſcheinend von
Fingernägeln herrührenden Strangulationsmarke und einer wahr
ſcheinlich durch einen Schlag herbeigeführten Verletzung des

e d des T5 WT Zum Brand des Theaters Winter Livadia in Petersburberichten telegraphiſcher Nachricht zufolge die dortigen Jene
nachträglich daß der 72jährige Beamte Löwenſtern welcher ſich
beim Ausbruch des Feuers im Orcheſter befand und den Ausweg
verfehlte ums Leben gekommen iſt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Peſt 22 März Telegr Die Generalverſammlung der

Ungar Creditb ank genehmigte einſtimmig den Bericht der
Direction und ertheilte derſelben Decharge Die Bilanz weiſt
unter den Activen auf Effekten 621,953 Debitoren 9,520,470
unter den Paſſiven Reſervefonds 775,476 Creditoren 3,209 129
Saldogewinn 1,253 891 Fl

u Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des BVörſen Vereins Seer Halle 23 MärzPreiſe mit Ausſchluß der Courtage Wetzen 1000 Kilo Mittel

qualitäten 215 230 M feinſte bis 234 M bezahlt Roggen
1000 Kilo 174 180 Wark Gerſte 1000 Kilo feinſteSorten geſchäftslos Landgerſte 162 172 Chevalier
170 190 M Gerſtenmalz 50 14,50 15 M Hafer1000 K geringe Sorten dringend angeboten 147 154 M
feine Qualitäten geſucht 166 170 M Hülſenfrüchte 1000 K
Biet Erbſen M Kummel 50 K bis 26 26,50 M
Wicken ohne Angebot Mais 1000 Donau neuer 152 bis
16 Mark amerikaniſcher 160 155 Mark Oelſaaten 1000

Mark Rogaen 12 Säcke
feinſte Qualitäten Mark
br 135 150 Mark
108 M

1ö6 amerik

Heu 5 pr Ctr

Deutſche und ausländiſche
Fonds n Staatspapiere

Diſch Reichs Anleihe 101,20 bz
44 z Conſ Anl 164,50 b
43 do 101,20 B34 Staats Sch Sch 99,00 b
Präm Anleihe 1855 142,80 b G
Kur u Neum Pfdobr 95,25 dz
4 4 Sächſ Pfandbr 100,50 G
4 z Süchſ Reutenbr 100,75 B
Goth Gr Präm Pfdbr 129,25bzB
Dtſch Gr C V Pföbr 109,00 bzG
Prß Ctrb Pfandbr
do Hyp Act B III 100,40bzG

Rufſ BodenCredit 80,70 bzG
do CentralBod Pfd 71,90 bz

5 4 Amerik Bonds f
Oeſt Papier Rente 63,60 b B

do SilberRente 64,30 bzG
4 Ungar Gold Reute 74,10 bzB
Jtalientſche Rente 88,8 b
5 z Rumänier
83 z Rufſ Engl 1872 84,70 bzB
5 Ruſſ Anl v 1877 88,50 bz
45 de 1880 69 60 b

Eiſenbahn Stamm Actien
GergiſchMärkiſche 125,00 B
Berlin Anhalter 150,05 bzB
BerlinGörlitzer 36,10 G

Berlin Hamburger 311,75 bzG
HalleSorauGuben 19,75 bzMgd Halberſt St Pr B 88,70 vz

do do C 126,49 G
Oberſchleſtſche A u C 245,00 bz G

do Lit B gar 190,90 dz
Thüringer Lit A 213,60 bzG

do ILit B gar 100,75 bzG
do Lit C gar 113,20 G

Weimar Gera gar 48 25 bz
Werra Bahn 84,75 bzG
Saalbahn St Pr 69,60 bzG
Kaſchau Oderberg 60,00 bzB
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 61,50 bz

Eiſenbahn Prioritäts Actien
und Ohligationen

34 Brg Märk III A 93,60 B
34 do III B 93,6 B44 do V 102,90 bz47 do PFI 103,70 G
44 do VII 102,75 bzG
44 do VIII 102,75 G
5 do I 105,90 B44 do Dt Soeſt II 101,906
44 do Nordbahn 102,90 B
44 Berlin Anhalt 103,00 B
44 Berlin Dresden gr 103,70 bzB
44 Berl Görlitz conv 102,90 G
45 Berl Hamb III cv 103,00 bzG
44 Brl Ptsd Mgdb D 103,60 G
4 Berl Stettin gar 100,49 G
44 Braunſch Eiſenb 102,50 G
44 Brol Sch Frb GP 102,75 bzG
44 do H 102,75 bzG
4 Köln Minden IV 100,50 G
44 do VI 104,29 b G
44 do VII 1 G44 HalleSor v St g 1320
44 Mgd Hlbſt 1865

à 84 Ko

beſſere 153 Mark
liergerſte 156 168 M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 102

Victoria Erbſen per 12 Sack à 90 Ko br 216 228
M Raps und Rübſen ohne Angebot Mais 1000 Ko Donau

160 M Lupinen pr 1000 Ko 154 M
Halle 23 März Langes Roggenſtroh von 39 49 50 pr

1200 Pfund Maſchinenſtroh von 24 33 pr 1200 Pfund
Auswärtiges Heu von 3,50 4,50 pr Ctr

Berliner Börſe vem 22 März

180 Markbr h e KGerſte z feine und Cheva

ieſiges

4 Niederſchl Märk I 101,00 G
33 Oberſchleſ gr B 94,00 ba
44 do 43 gr Lit H 103,75 b
4 do Em v 73
4 J do do 7344 do do 80 103,80 G
41 Rechte Oder Ufer 193,250
44 Rh Naheb gr I II 103,50 G
4 Thüringer I Ser
44 bo IV do 102,60 G
45 do VI do 162,69Dux Bodenbach II 83,50 b

III 108,10 bz
r DuxPrag 77,60 b

5 Gal Carl Ludwigsb 84,70
5 Kaſchau Oderberg 81,09 b
5 do Gold 97,20 bzB5 Kronpr Rud 72 83,80 kzG

Lemb Czernow IV 80,10 G
Oeſt Fruz Stb alte 380,00 bzB

do 1874 370,00 bdo Ergänzungsn 357,50 G
Oeſterr Nordweſtb 86,80 bz0
Südöſt Bahn Lmb 279,90 G

do Obl 100,00 bzG
Ung Galiz Nrdoſtb 75,25 bz

do Gold 94,10 G
CharkowAzow 92,00

4 Jwangor Dombrw 83,75 B
KozlowWoroneſch 96,90 z
KurskKiew 98,10 bz
MoscoRjäſan 101,10 v

do Smolensk
RjäſanKozlow 99,40 bz
Ruſſ NicolaiOblg 76,40 bz
SchujaJwanowo 91,75 b
WarſchauWien IV 101,80 bz

do V 101,80 v3
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bank 155,60 b
DiscontoCommandit 194,25 b
Leipz Credit Anſt 155,00 byG
Magdeb Privatbank 116,00 G
Meininger Cred Bank 89,50 bzB
Oeſt Credit Anſtalt
Reichebauk 148,40 bzG

S Bank 122,0 GSchleſ BankVerein 107,25 bzG
Weimariſche Bank 96,50 G
Defſauer Gas 173,00 B
Laurahütte 112,50 z
PhönixBergwerk Lit A 82,00 biB

do B 35,00 bz
Dortmunder Union
Bochumer Gußſtahl 75,90 bz
Hörd Hütt V conv 123,00 B

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100fl 8 T 169,80 b

Petersb 100 S R 3 W 203,75 b
Zinsfuß der Reichsbank

Wechſel 4 Lombard 5
Gold Silber und Banknoten

Souvereigus
Engl Banknoten

44 do Leipzig A 105,00 G Napoleond or 16,23 G
4 do do B 100,50 G Dollars 4,225 bz3 do Wittenberge 8,20 b Jmperials
44 Mainz Ludw g env 103,90 b B Frauz Banknoten 81,00 b G
5 do 1878 I II 105,50 B ſterr do 162,95 v4 do conv 99,75 bzB Rufſſ do 20 ,90 bz

Leipziger Vörſe don 22 März
3f Kgl Sächſ m kf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 3333 80,20 bz i Staatsanl 1869 33 101,75 G
s d 1066 80 25 bz 4 do 1870 1101,60 G3 do 500 20,3 G do 1867 ab 53 500 101,50 P
3 do r G Z3z Landrentenbr 333 95,20 G

Thlr 14 Mangsf Gew 101,50 P3 Staatsanl 1830338898,50 45 de 18679 108,50 G
3 do 1330 233 98,50 G 5 do 1873 100,50 G
3 do 1855 10091,50 bz 5 do Em 1875 102,9d G
4 do 1847 500 01,00 Lpz Stadtobl 188 104 254 do 1862 68 500 101,50 P 3 do 1876 105 25 P
4 do 13689 500 101,50 P

Dir J73 e De 153,50 Leu 12 Cröllw Papierfabr 169,00 S4 Auſſig Teplitz 245,00 G
7 Böhm Weſtb 53 g 127,00 G

5,72 Buſchtiehrad Lit A 125 50 d

1,650 do B 68 60 G
4 Durx Bodenbach 137,50
s Franuz Joſ B 53g 81,50 P

Eiſenbd St P A
z Altenburg Zeitz 140,50bz

CottbusGroßenh 124,75 G
5 Dux Bodenb Lt A 135,00 G
5 do B 135,00 G
5 Halle Sor Guben 82,00 P

Bank u Crd Act
9 Allg D Cr A Lpz
9 Dresdener Bauk 129,40 P
Fran Bank 13 75 G

do Caſſen Verein 105 50 G

55,00 G

5 do Schuldverſchr 108,70 P
Lpz Malzf Schkeud 157,00 P
Thür Gasgeſ i Lpz 115,25 G
do Stamm Pr 124,00 G

Ausl Eiſ Obl
AuſfigTeplitzer 103,00 b
Böhm Nordbahn 81,75 G

do Em 187181,00 G
Buſchtiehr B Ndw 5 25

do Em 187184,70 G
do 187282 95 G

e

DuxBodenbach e6,00 G
do Em 187183,50 G
do 1874 103,25 P

GrazKöflachex 76,00 G
do 81,00 Gdo Em v 187281 00 G

KaſchauOderberg 81,50 P
Prag D ſco 3 77,75 P

ca

e n e e e

Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne Angebot 8 do Disc Geſellſch 113,75 G do II Em feo 3 77,75 PStärke 50 Ko 22,75 M Spiritus 10,000 Literroe loco 64 Süchſ Bank 122,75 G PragTurnau 37,00 P
feſter Kartoffel 45,75 Rüben ohne Angebot Rüböl 5 Weimar Bank neue 96,75 z Em 187085 50 P
89 28,00 M bez Solaröl 50 K loco und Termine 8,25 0 Zwickauer 86,00 bzP do 157M bez Malzkeime 50 Kilo fremde 5,60 hieſige 5,75 6 M e
Futtermehl 50 Kilo 8,50 Kleie Roggen 50 Kilo Waffſerftands Nachrichten J6,40 6,60 M Weizenſchaale 5,50 5,60 M Weizengrieskleie Saale 22 März Ab Unterh 76 23 Morg 1,746,00 M Oelkuchen 50 loco und Termine 7,75 8 M Trotha 23 März Unterh 200 23 Morg 2,09

Bericht von H Wagner Sohn Halie 23 März Kalbe 22 März Oberp 1,44 Unterp 0,86Wir haben heute wieder unverändert zu notiren W12 Säcke a 85 Kilo br 222 231 Mart ſeinſter 234 Mert Unſtrut

mittlere Waare 204 219 Mark geringere Sorten 180 201

Artern 22 März am BrückenPegel 58
Elbe 22 März Magdeburg 1 50 Torgau 1,39 WittenberVvarby 1,64 Dresden 21 März 0,73 t1,76 Roßlau 1



COapitalien auszuleihen
à 40 Z Reinertrag nicht unter 150,000 auf
à 440 25fach do nicht unter 30,000 Land
à 4 23 des Werthes hypotheks do auf Stadthypothek

0 zweite Stellen guter Sicherheit

Ernst Haassengier
Tapeten und Rouleamx
nur neueſte Deſſins und reichhaltigſte Auswahl empfiehlt zu ſehr billigen

Preiſen Hermann Bischoff
45 grohe Ulrichſtraße 45

Möbel Magezin
Vereinigter Fiſchler Heeiſter

2 gr Märkerſtraße 24
empfiehlt ſich bei Bedarf bei billigſter Preisſtellung

Nähmaſchinen
Wringmaſchinen
Fleiſchhackmaſchinen
Brodſchneidmaſchinen
Buttermaſchinen
Engliſche Drehrollen

empfiehlt zu billigſten Preiſen

vrelle nahe am Markt

D Bei Baarzahlung 100 Rabatt

m P J m e Gr er
Nach Beendigung meiner Jnventur verkaufe Stickereien

zu herabgeſetzten Preiſen Mache beſonders auf augeſangene
und musterſertige Rückenkissen und Decken aufmerkſam

Vekanntmachung
Meine Wohnung und Werkſtelle verlegte ſeit Auflöſung der Malerfirma

Wancke BeerKmaenn vom Rathswerder 9 nach der
Klausthorſtraße 104 drei Kugeln
Gleichzeitig empfehle mich einem geehrten Publikum zur Anfertigung von

Maler und Anſtreicher Arbeiten
aler

villigte Vezugsquelle für neue Möbel

h Klausthorſtr 16 G Schaible
Jn weiten Kreiſen als anerkannt nur gute und gediegene Arbeit

J empfehle ich mein gut ſortirtes Lager zu dem allerbilligſten Preiſe

Reparaturen billigſt
W Alle von mir gekauften Sachen frei in s Haus

W Beeckmann

Die Maſchinenſaorit
Bergmann Sohlee Valle 9 5

Merſeburgerſtraße 30 und 32
hält ſich zur Lieferung voo Dampf Wafſer und Windmotoren zu allen
landwirthſchaftlichen Anlagen ſowie den dazu erforderlichen Maſchinen

Pumpen 2e beſtens empfohlen 4 tReparaturen aller Art werden prompt und billigſt ausgeführt
und

Von den wiederholt mit den erſten Preiſen prämiirten und
zuletzt mit der

Staaten allefür rühmlich gewerbliche Leiſtungen ausgezeichneten
Bieren der Halle schen Actien Bier Brauerei

halte ich ſtets Lager und verkaufe davon
Bairiſch Bier A 22 Flaſchen für 3 Mark
Böhmiſch a 26 3 MarkHalle aS den 16 März 1882

Wilhelm Ratheke
Brüderſtraße S und große Steinſtraße 62

Grosser Grundstücks Verkauf
in Halle a/S im Bahnviertel frdl u geſ gelegen mit Wohn Seitengeb u
Stallung gr Areal mit Garten Hof und Einfahrten herrſchaftl einger ge
eignet f Kaufleute Fabrikanten ſowie zu gewerbl Anlagen u f Ruheſitz
preisw zu verk od zu verp Anfr beförd die Exped d Ztg unt G 634

Sonntag den 26 d Mts
treffen Transporte Däniſcher und
Ardenner Pferde ein

Weinsteim

J S

C 9 v8 l s r e vVon d 8

macher Bildhauer Schloſſer e

Privat Handels ehr Anſtalt

IIALIE a gr Ulrichstrasse 35 I
B Gegründet 1874

Allen empfſohlen die eine gediegene Fachbildung
suchen speciell den die Schulen verlassenden jungen
Leuten behufs Abschluss ihrer Ausbildung und Vor
bereitung ſür den Handelsstand
m Die Lehre allein thut es nicht

Das Ziel der Anstalt abgeschlossene Kaufm Bildang wird erreicht in
6 monatlichen Cursen Das Reife Zeugniss des Instituts berechtigt zur

Annahme einer salarirten Stellung im kaufm gewerbl Berufsleben Theorie
und Praxis geht Hand in Hand Lehr Oontor

Disciplinen Handels Oorrespondenz Deutsch Eaglisch
Französisch Kaufm Arithmetik Buchfſührung
UAandels u Wechselrecht, Handels Geographie
Stenographie nach Stolze Allgem Comptoirkunde

m Special Abtheilung
Vorbereitung ſür das Einjährig Freiwilligen Examen

Bestes Resultat garantirt Stellen Nachweis für die Zöglinge der
Anstalt Beste Refereozen Vorzügliche billige Pension im Hause

Familien Anschluss Prospecte Anmelduogen jetzt erbet n
Hermann Künhne Director

Korb Kinderwagenfabrik
von V W Berger

Schmeerſtraße 15 und Poſtſtraße A
2 Reichſte Auswahl SW eD in KinderwagenW Jahrſtühlen und

allen Neuheiten
von Korbwaarenſ

S zu denbilligſten
Preiſen

n h

m

J i

c e
Vorzüglich gangbare Werkzenge

i t für j tück fü laſer Tiſchler Zimmerleute StellBürgſchaft für jedes Stück für G e z r
beschliäge zu Fabrikpreiſen 2994Hempelmann HrauseS Kleinſchmieden S

Die Borussia
Hagelverſicherungs Geſellſchaft a

bringt hiermit zur Kenntniß daß ſie Herrn Herm Kormann eine Haupt
Agentur für den Kreis Torgau übertragen hat

Bezugnehmend auf obige Bekanntmachung empfehle ich mich zu Ver
ſicherungsabſchlüſſen mache die Herren Jntereſſenten auf die günſtigen Be
dingungen aufmerkſam welche die Borussia ſtellt und bin zu allen näheren
Mittheilungen Franco Einſendung von Proſpecten 2c gern bereit

Hochachtungsvoll

Herm Kormann in Torgau Schnulzenſtraße 111

Möbel Spiegel u PolſterwaarenMagazin

Klausſtr e kl KJ Moffmann 74
empfiehlt ſein bedeutendes Lager selbstgeſertigter Möbel zu den

billigſten Preiſen

Gegenſeit Viehverſich Verein zu Gerbſtedt u Amgegend

Ordentliche Generalverſammlung
Sonntag den 2 April Nachmittag 3 Uhr im Gaſthof zum goldenen
Löwen wozu ſämmtliche Mitglieder des Vereins hiermit eingeladen werden

Tagesordnung
Geſchäftsbericht pro 1881,82 Ertheilung der Decharge 3 Erſatzwahl

an Stelle der ſtatutengemäß ausſcheidenden Vorſtands und Ausſchußmit
glieder 4 Kleinere Mittheilungen 5 Aenderungen der Statuten

Der Vorſitzende Euchler

Perein der Tiberalen in Halle und dem Saalkreiſe
Sonntag den 26 März um Z3 Uhr Nachmittags öffentliche Ver

ſammlung im Gaſthofe zur Weintraube in Wettin in welcher unſer

Niemand
iſt im Stande

fertige Herren
und Rnaben
Garderoben

V ſo billigzu verkaufen wie

E Bernstein jr
En gros En detatl
Für Conſirmanden

Stoff Anzüge von 10 Mark
bis zu den eleganteſten

Stoffröcke Hoſen Weſt billigſt

Für Herren
er Paletots große Aus

wahl
Stoff Anzüge von 17
Stoffröcke elegant von 12
Stoffhoſen gute Qual v 5
Stoffjaquets Joppen Jagd

oppen Weſten zu bekannt
illigften Preiſen

Für Knaben
Anzüge von 2 50 5 bis

zu den eleganteſten größte
Auswahl für jedes Alter
paſſend

Für Arbeiter
Echte Hamburger

Jallerſchwerſte Qualität mit Latz
und Schlitz und Ledertaſchen
in 16 Farben 8 Mark
Hamburger Jaquets u Weſten
J Arbeitsjaquets Hoſen v 75

T Hemden
in Barchent Leinen blau geſtreift

Neſſel von 85 9
Beltellungen

nach Maaß werden prompt
ausgeführt

Ab Bernsteinjr
Warkt Rother Thurm 10

geradeüber der Hirſchapotheke
NB Wiederverkäufer I

Bogros Preiſe

99Märbel
S Billigfte Bezugsquelle
6 D Krause Seipzigerſt 31 a Ch

Die Hutfabrik
von

August Berger
empfiehlt ihre

Strohhut Wälche
ergebenſt

Anth 1 Cl 18 /19 AprilPr Loos 6 23 i
J Basch Berlin Molkenm 14 Porto 15

Familien Nachrichten

Geprern Abend gegen 7 Uhr ſtarb
ſehr unerwartet der hieſige Lehrer Herr
Oarl Austel nachdem er 2 Jahre
lang in hieſiger Gemeinde gewirkt hat
Sein ſittlich ernſter Wandel ſeine Treue
im Amte ſeine Freundlichkeit und Liebe
S die Kinder ſichern ihm ein dank

ares Andenken in der zen Gemeinde
Göttnitz den 22 März 1882

Namens der Gemeinde
Der Orts und Schulvorſtand

Zurückgekehrt von dem Grabe unſeres
lieben verſtorbenen Mannes und Vaters
können wir nicht unterlaſſen allen
Denen die ſeinen Sarg ſo ſchön mit
Kränzen und Kronen geſchmückt und
ihn ſo zahlreich zu ſeiner Ruheſtätte
begleiteten unſern innigſten Dank zu
ſagen Jnsbeſondere ſagen wir auch
Dank dem Herrn Paſtor Theune für
die am Grabe gehaltene Troſtrede ſo
wie dem Herrn Cantor Wächter für
die mit der Schuljugend ausgeführten
troſtreichen Geſänge

Bennſtedt den 21 März 1882
Die trauernde Familie

Hammerschmidt

in Pretzſch bei Merſeburg L Umgegend Bericht erſtatten wird
Reichstagsabgeordneter Herr Dr Allex Meyer den Wählern von Wettin

Der Vorſtand
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den nſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Mit Beilagen

e
n
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